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DemBittenösterreichischen
DerdritteösterreichischeStaates,der
am23 .n .24 .Februar1911inWiensie
Berathungenabhielt hat inermelter
ziehungdenBeschlußgefaßt,daßsäm¬
licheimLaufederVerhandlungenge¬
haftenetlige vomPräsidiumdes
WienerGemeinderathesin einerBe¬
schrift ,derRegierungwiedenbeidenHäu¬
fern denruhe ,unddessensämmt¬
lichenMitgliedvonzuerkenntniszu
wegenseine diesemMandatehat
dasGemeinderpräsidium ,entspro¬
chen .IchwurdeeineDenkschriftabge¬
fast in Druckgelegtundandere
zeichnetenOrtenzurKenntnisgebracht
MinisterpräsidentzuKörberhatnach
Erhalt ,dieserDruckschrift,nachsiebenden
Gleichander amLangegerichtet
DieRentschaftoderdieVerhandlung

genandtedas am23 .24 .Ja¬
bruar1903inWienabgehaltenen,seit
denösterreichischenStadtlager,welche
eineEineHochwohlgeboren,mitdem
geschätztenSchreibenvom9 .M.zu
kommenließen ,habeichmitbesondern
denInteresseentgegengenommen.
IchmehrnachEuerHochwohlgeboren

denverbindlichstenDankfür
In der Regirungen Mi¬
langderAnliegenundBestrebungen
einerbebauendenAnzahlhervorra¬

schiederSorgemeinderteilungen
vergebenen.Auchhabichnicht
mangel ,dereinzelnenvomRitter¬
gegefaßtenBeschlusse,denzusam¬
ge Meisterin übernamen ,
welchennunmehrdienernbe¬

der achtenArmen
genobliegenwird.

genBürgerhatvondemvonzurDemolirunggelegen¬
denGradein HeidengehaltenwirihmunternommenenSchritte ,sowie

demErlasse ,meisterpräsidenten undbelierungenallfälligvorkommenendigen Anlage be¬ derFundeinvorscheZeitdemAussche,be¬te eben anderen Ge¬ ziehungsweisedemproumDirectorhabeverständigt. oderdenArchartenBorkemitgetheilt
werde.SchließlichwiderdieAnlage,eineod .Wasserschmannertrag.Montagderen Un¬den17 .§ .19Uhrheitbegann11Jahre schlusse ,den hauptet .So¬versammlungdesdeutschenVornvonGe¬
genbeschlossen.u .Wasserfachmännern,Sonntagaberfindet

inCarsteneinBerufunggabenstatt¬ AusdemElektricitätsausschlusse.DerDienstagaberd9Uhrweren,dieMitgliederGemeinderschfür dieEr¬dieTagesimRathausevonderGemeindetischerElektricitätswerkehatinseinesge¬ertretungempfangen,wozuschonjetzt rigenSitzungdieBedingungenfürdiegroßartigeVorbereitungengetroffenund AbgabevonStrom,auchdemstädtischenElek¬denfür gedankenüber 1000Gederritäten Privatfestgesetzt .in Aussichtgenommen.UmdengrößtenselbenwerdendemGemeinderathevor¬Theil ,derfestgäste,imgroßenGestan¬gelegtwerdenn,dochistderMagistratberech¬verkriegenzukönnenwerdendiean tigt ,jetztschonaufGrunddieserBedingun¬derSeniorundwurdeentlangauf¬gen zuge¬denEstenmitSitzgelegenheitenauch zeigen .WeitershatdergenanntedenSaaleentfernt ,wodurchkaumge¬ esüberdieFragedieEinlösung,derden deneinenElektricitätswerdebathen,eineRicheTische,derganzenLange,daß derMastratwirdsichdemnächstmitdie¬sentlichnachaufstellenzukönnen.Dochsievngelegenbeschäftigen.BankettwirddieAnzahlderTheilnehmer
nacheinesdergröstensein ,ihn zungen im Rathaus Ge¬hausebisherveranstaltetwurden. minderthätteDienstagden18F .1849

halbUhrnachmittagseineErsitzun¬AufdenarchäologischenAusschäfteabtragungen finden istdesGemeinderathausschußzurFörderungauf 10 UhrderarchäologischenErforschenWierhieltallder
R .ProfessorSchweieineSitzungalsin Witterungheutevormittagfandwelcherüberdie tierungundEin¬ der InterventiondesMagistratrichtungjeneLocalitäten,welcheszurAn¬Solldie BeeilungderRegirungendebringungderarchäologischenfänden Hal .JohannPostenmitdempraktischenSeele wieder vergasse dem

ArztderRiesenGroßinneuenRath,schäftezurVerfügunggestelltwurdenbeithat .Schlussegehenwerden.EinemPolier ,wel¬
in einsehrleer archäologischenan¬
werden ,eine Ehege¬
sen und erkennunganschen

den

gistratswahlen.AnfangsJuliin¬
denbekanntlichdieNeuwahlenfürdieBewirth¬
trungenRudolphi,undWahrendie¬

Die
gett .DerdieWahlkörperwählt
am1 .Juli,engernWahl,am2 .Juli,derzweite¬

Wacheam3 .Juli ,deral¬
Körperam6 .beym9 .Juli ,IndenBezirken
KleinundWahrungsind ,imGanzenzu
Man,in jedemMühlkörper,alsozu
Mandateauf von6 Jahre ,in¬
lingimdrittenWahlkörperMan,inzwei¬
ten körper im ersten Wahl
Mandat,fürdenRestdergesetzlichenMan¬

da¬
vertretung,zumJahr1909zubesitzen¬
fürdieWahlenwerdenamtlicheStimmzettel
aufgegeben mittel be¬
ciant ,anjedemTageum7Uhrmorgen¬
wirdum4Uhrnachmittagsbeendet.ImBe¬
zirkeMeinungwerdenfürdendritten,und
zweitenWahlkörperje2 .Sectionenundfürden
erstenWahlkörperGemeindehause
dinge Hauptern Rudol¬
seinfürdendrittenWahlkörper2 .Seib,
nenfürdergutenunderstenWahr¬perRationimGemeindeneBasler
gasse16,imBezirkeWährungfürdiedritten

zeiten ihrer zuRationenund
fürdenerstenkörperSectionimGe¬
meindehauseMartenstraße100errichtetwer¬

sten .

F.2 .DerheutigenKorresponnen,liegtdie
DenkschriftüberdieBeschlüsse,dergriffen

österreichischenKartelagebei.
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